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BONGO - Die Geburt
ein Spiel von Bruno Faidutti

Variant von Mira Wilke & Frank Weber

Nach Wilderern und Wildhüter nun endlich noch mehr Würfel-Safari durch die Steppe Afrikas!

Zusatzmaterial:

2 blaue "Geburtswürfel"

Zusatzregeln:

1) Die Regeln des Grundspiels sowie der Wilderer- und Wildhütererweiterung bleiben unverändert.

2) Zusätzlich werden die beiden Geburtswürfel geworfen.

WICHTIG: NUR TIERE DIE MINDESTENS 2MAL AUF DEN NORMALEN WÜRFELN VORHANDEN

SIND KÖNNEN SICH FORTPFLANZEN!

Zeigen die Geburtswürfel das gleiche Tier, so wird ein Tier dieser Art geboren. Zeigen sie

unterschiedliche pflanzt sich das dritte - nicht sichtbare Tier - fort. Natürlich vorausgesetzt, es ist

mindestens 2mal auf den normalen Würfeln zu sehen!

Beispiele:

Geburt eines Bongos (gleiches bei Rhino und Gnu)

Geburt eines Bongos

Welches Tier?

Beispiel 1:

Gesucht ist das Tier, welches 3mal zu sehen ist. Normalerweise wäre Nichts die korrekte Antwort. Bongo

und Gnu sind je 2mal vorhanden, sie können sich fortpflanzen. Die Geburtswürfel zeigen ein Rhino und ein

Bongo, also pflanzt sich das Gnu fort. Die korrekte Antwort lautet also GNU!
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Beispiel 2:

Gesucht ist das Tier, welches 2mal zu sehen ist. Normalerweise wäre Gnu die richtige Antwort, da sich die

zwei Bongos und die zwei Rhinos aufheben. Die Geburtswürfel zeigen jedoch zwei Bongos, also pflanzt sich

das Bongo fort (ergibt drei Bongos). Die korrekte Antwort lautet also RHINO!

Beispiel 3:

Gesucht ist das Tier, welches 3mal zu sehen ist. Normalerweise wäre Rhino die richtige Antwort, da drei

Rhinos, aber je nur ein Gnu und ein Bongo zu sehen sind. Die Geburtswürfel zeigen ein Bongo und ein Gnu,

also pflanzt sich das Rhino fort (ergibt vier Rhinos). Die korrekte Antwort lautet also NICHTS!

Beispiel 4:

Gesucht ist das Tier, welches 1mal zu sehen ist. Man sieht ein Rhino, zwei Gnus und zwei Bongos. Die

Geburtswürfel zeigen zwei Rhinos. Da das Rhino jedoch nur einmal vorhanden ist, kann es sich nicht

fortpflanzen. Die korrekte Antwort lautet also RHINO!

Sonderfall bei Einsatz der Wilderer:

WICHTIG: Sollte ein Tier 2mal oder öfter vorhanden sein und eines davon wird durch die Wilderer erlegt,

kommt es trotzdem zu einer Geburt (die Wilderer erlegen nämlich immer nur Männchen...).

Gesucht ist das Tier, welches 2mal zu sehen ist. Normalerweise wäre Nichts die richtige Antwort, da die

Wilderer ein Gnu erlegen. Die Geburtswürfel zeigen jedoch ein Rhino und ein Bongo, also pflanzt sich das

Gnu fort (ergibt wieder zwei Gnus). Die korrekte Antwort lautet also GNU!

   

 

 

    


